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PRESSEINFORMATION	März 2024

Auf Schienen-Safari durch Brandenburg
Neue Webseite für fast alles rund ums Thema Bahn-Ausflüge
Ob ein Pedalritt mit einer Draisine auf stillgelegten Gleisen oder eine Fahrt unter Volldampf durch die Weiten des Landes Brandenburg: Bahnfans finden von der Prignitz bis in den Spreewald vielfältige Möglichkeiten, zum Beispiel auf Schienen in einem Nostalgiezug zu reisen und sogar im Bahn-Ambiente zu übernachten. Es gibt zudem zahlreiche Museen im Land, die interessante Einblicke in die Geschichte der Eisenbahn geben. Alle diese Ausflugsziele gibt es nun zusammengefasst auf einer neuen Webseite der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg.
Brandenburg lässt sich auf ganz besondere Weise erkunden und zwar auf stillgelegten Bahnstrecken während einer Draisinenfahrt. Mit Muskelkraft über stillgelegte Gleise rattern, das geht bei der Erlebnisbahn von Zossen bis nach Mellensee. Am 27. April 2024 startet hier die Saison. Mit der Draisine kann man dort einen Tagesausflug in den Fläming machen. www.erlebnisbahn.de 
Oder wie wäre es mit einer Reise im Nostalgiezug? Gezogen von Dampf- oder Diesellokomotiven können Gäste das unverwechselbare Eisenbahnflair erleben und den Frühling vom Zug aus begrüßen. Zum Beispiel in der Prignitz: Vom 29. März bis zum 1. April 2024 fahren die Osterzüge des „Pollo“, der Museumsbahn Lindenberg – Jänickendorf. Eingesetzt wird über Ostern zudem der offene Aussichtswagen. Mit dabei ist auch der Osterhase, der für alle Kinder im Wald eine kleine Überraschung versteckt hat. Das Gesamtprogramm dauert etwa 75 Minuten und eignet sich daher auch für Familien mit kleinen Kindern. www.pollo.de 
Wer es lieber elektrisch mag, muss einen Ausflug ins Seenland Oder-Spree machen. Dort fährt seit 1897 die Buckower Kleinbahn elektrisch durch den Naturpark Märkische Schweiz. Der regelmäßige Fahrplanbetrieb zwischen Müncheberg und Buckow startet dort am 27. April 2024. Gefahren wird an jedem Sonnabend, Sonntag und Feiertagen. Weitere Informationen zum Fahrplan und Preisen gibt es unter: www.buckower-kleinbahn.de 
Aber nicht nur dort können Eisenbahn-Enthusiasten ihrer Leidenschaft frönen, auch anderswo in Brandenburg fahren historische Züge durchs Land. Seit dem 23. März 2024 rollt außerdem wieder die Parkeisenbahn in Cottbus. Und zwar zwischen den Bahnhöfen Sandower Dreieck sowie Park & Schloss Branitz.
Ein ganz besonderer Höhepunkt für Eisenbahnfans kann aber auch eine Radtour über die ehemalige Oderbruchbahn sein. Sie war mehr als ein halbes Jahrhundert so etwas wie die Lebensader der Region. Mehr als 40 Stationen gab es auf den insgesamt 111 Kilometern der Strecke. Mehr unter: www.reiseland-brandenburg.de 
Ebenso die Gleise der Spreewaldbahn existieren nicht mehr. Sie war eine meterspurige Schmalspurbahn im Spreewald, welche die Orte zwischen Straupitz und Lübben, Goyatz und Lieberose sowie über Burg bis nach Cottbus verbunden hatte. Im Volksmund hieß die kleine Bahn auch „Spreewaldguste“, oder „Bimmelguste“. In Betrieb war die Spreewaldbahn von 1898 bis 1970. Danach wurden alle Gleise bis auf letzte Reste am Spreewaldbahnhofs in Burg abgebaut. Dort stehen heute neben einer Gaststätte im ehemaligen Empfangsgebäude verschiedene Originalfahrzeuge am alten Bahnsteig. Heute führt ein Radweg über die einstige Bahnlinie, die in Burg im Spreewald beginnt. Mehr unter: www.reiseland-brandenburg.de 
Bei ehemaligen Bahnhöfen ist auch die Entwicklung nicht stehen geblieben. Zahlreiche Bahnhofsgebäude haben schon längst nicht mehr die Funktion, für die sie ursprünglich erbaut worden waren. So erhält man Fahrkarten heutzutage am Automaten oder bequem in der App und nicht mehr am Schalter. Dafür bekommen manche historische Gebäude eine neue Funktion und werden beispielsweise als Restaurant, Ferienwohnung, Brauerei oder Touristen-Informationen genutzt. Auch darüber informiert die neu gestaltete TMB-Webseite. 
All diejenigen, die sich noch detaillierter über Eisenbahn-Geschichte und -Geschichten informieren möchten, besuchen eines der zahlreichen Eisenbahn-Museen in Brandenburg, die über das ganze Land verteilt sind, wie beispielsweise im historischen Lokschuppen in Wittenberge in der Prignitz oder im Brandenburgischen Eisenbahnmuseum Falkenberg im Elbe-Elster-Land. 

Alles rund ums Thema Bahn-Ausflüge unter:
www.reiseland-brandenburg.de 
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